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der Bevölkerung ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und Prosit 2010!
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Standesamt
Die Steuermindereinnahmen 
für die Republik machen sich 
im Jahr 2010 für die Länder 
und Gemeinden schmerzlich 
bemerkbar, weil das ganz ein-
fach auch weniger Geld für 
Land und Gemeinde bedeutet. 
Gleichzeitig steigt aber bei den 
Ausgaben der Aufwand für die 
Sozialumlage und den Kran-
kenanstalten – Beitrag. Das 
bedeutet gleichzeitig, dass der 
finanzielle Spielraum für die Ge-
meinde immer kleiner wird. 
Wir werden daher unseren 
Sparkurs verantwortungsbe-
wusst weiter fortsetzen. 
Für unsere Tätigkeit ist also 
mehr denn je der persönliche 
Einsatz eines jeden Einzelnen 
sehr wichtig. Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen, um mich 
bei allen aktiven Mandataren 
für ihre Arbeit und ihren Einsatz 
zu bedanken, das aber auch 
gleich mit der Bitte verbinden 
sich auch weiterhin für unsere 
Gemeinde einzusetzen. Viel-
leicht gelingt das ja auch dem 
einen oder anderen Mitglied 
des Gemeinderates, dessen 
Einsatz bis dato noch eher zu-
rückhaltend war. Dass dieser 
Einsatz für die Allgemeinheit 
auch goutiert wird, zeigen die 
nachfolgend abgedruckten Le-
serbriefe. 

Danke darf ich auch allen Be-
diensteten unserer Gemeinde 
für Ihre Tätigkeit sagen. 
Wie wichtig die freiwillige Ar-
beit für die Allgemeinheit ist, 
konnten wir alle schon vielfach 
feststellen. Für diesen Einsatz in 
den verschiedensten Bereichen 
will ich mich nicht nur bedan-
ken, sondern gleichzeitig mei-
ne vollste Unterstützung auch 
für die Zukunft zusagen. Es ist 
schön zu wissen, dass es je-
manden gibt, auf den man sich 
verlassen kann. 
Die bevorstehenden Festtage 
geben mir die Möglichkeit, Ihnen 
allen ein besinnliches und fried-
liches Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Familie und Ihrer Freunde 
zu wünschen und gleichzeitig 
ein Prosit 2010.
 
Ihr Bürgermeister Karl Steger

Liebe Mitbürger!

Am 12. Jänner, 9. Februar und 9. März findet jeweils ab 
16 Uhr im Gemeindeamt Senftenberg der Bausprechtag mit 
dem Amtssachverständigen für das Bauwesen, Herrn Ing. 
Gottfried Zeininger und dem Baureferenten der Marktgemein-
de Senftenberg, Herrn Vizebürgermeister Helmut Pilz statt. 
Um Anmeldung wird gebeten.  

Bausprechtage

Geburten 
Christof Alexander Kargl, Senftenberg,  
Im Winkel 15/3� 19.10.2009
Sophie Weingartner, Senftenberg,  
Unterer Markt 17a� 10.11.2009
Maximilian Ben Kerzan, Senftenberg,  
Unterer Markt 13	� 30.11.2009

Sterbefälle 
Franziska Steinschaden, Imbach,  
Am Gries 3� 09.10.2009 
Elisabeth Karl, Imbach, Hofstatt 35� 30.10.2009
Anton Aschauer, Reichaueramt 22� 01.12.2009
Wilhelmine Metze, Senftenberg,  
Scheiblberg 4� 08.12.2009

Wir gratulieren
70. Geburtstag
Johann Aschauer, Senftenberg, Senftenbergeramt 7
Walter Lunz, Imbach, Burgtal 2
Walburga Anna Rea, Senftenberg, Neuer Markt 36

75. Geburtstag
Franz Futterknecht, Senftenberg, Kupferleiten 3
Karl Franczik, Senftenberg, Hiesberg 5
Peter Spanswagner, Imbach, Kirchengasse 14

80. Geburtstag
Rosina Aschauer, Senftenberg, Altau 8

85. Geburtstag
Josefa Jiraut, Imbach, Hofstatt 49
Johann Mayr, Senftenberg, Unterer Markt 3
Christine Schmidt, Senftenberg, Neuer Markt 11

90. Geburtstag
Pauline Prosenitsch, Senftenberg, Neuer Markt 3
Maria Jiraut, Imbach, Hofstatt 45
Rosemarie Nuhr, Senftenberg, Im Grund 22

Goldene Hochzeit
Margareta und Franz Stöger, Senftenberg, Oberer Markt 10

Wir möchten uns ganz herz-
lich für die Unterstützung bei 
unserem Hausbau – vom Start 
des Bauvorhabens bis hin zum 
Einzug – bedanken. Bei allen 
auftauchenden Fragen und 
Problemen haben wir ein of-
fenes Ohr und eine rasche Lö-
sung von Seiten der Gemeinde 
gefunden. Vor allem Vizebür-
germeister Helmut Pilz hat be-
wiesen, dass Bürgerbetreuung 
in der Gemeinde Senftenberg 
nicht von Zuständigkeiten und 
Öffnungszeiten abhängig ist, 
sondern flexibel und mit großem 
Engagement durchgeführt wird. 

Michaela & Stefan Aschauer

Ich habe im Jahr 2007 mein 
Bauvorhaben in Priel begon-

nen, um meinen Lebensmit-
telpunkt in einigen Jahren von 
Wien „aufs Land“ zu verlegen. 
Nicht nur die Lebensqualität in 
Priel und Umgebung, auch das 
herzliche Miteinander ist hier 
ein wichtiges Entscheidungs-
kriterium gewesen. Es wäre in 
Wien undenkbar ohne Termin 
vorzusprechen, weil wichtige 
Baufragen drängen. In der Ge-
meinde Senftenberg ist dies 
unbürokratisch möglich. Vize-
bürgermeister Helmut Pilz er-
kundigt sich persönlich nach 
dem Baufortschritt, wenn er in 
Priel unterwegs ist, und mich 
auf der Baustelle antrifft. Das 
ist für mich gelebte „Bürger- 
nähe“! 

Dr. Bernhard Redl

Leserbriefe an das Team der Gemeinde Senftenberg
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Redaktionsschluss für Senftenberg aktuell 1/2010 ist 
Freitag, 12. Februar 2010.  

Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.

Urlaub: 8. bis 19. Februar 2010

Vertretung: Dr. Ingrid Mayer
Obere Hauptstraße 36, 3552 Stratzing, Tel. 02719/8200

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr

Aus dem Gemeindealltag: Gratulationen

80. Geburtstag – Frau Brunhilde Hansal, Imbach, Kremser-
straße 26; Gratulation am 08. Oktober 2009 durch die Herren 
Pfarrer Mag. Paul Sordyl, Bürgermeister Karl Steger und Ge-
schäftsführenden Gemeinderat Karl Edlinger.

80. Geburtstag – Frau Aurelia Ettenauer, Senftenberg, Unte-
rer Markt 41; Gratulation am 30. September 2009 durch die 
Herren Pfarrer Mag. Paul Sordyl, Bürgermeister Karl Steger 
und Frau Gemeinderat Heide Haslinger. 

Ab dem nächsten Jahr gelten 
im ASZ Senftenberg geän-
derte Öffnungszeiten. Begin-
nend mit 7. Jänner 2010 hat 
die Sammeleinrichtung jeden 
2. Donnerstag (ungerade 
Kalenderwoche) durchge-
hend von 8-18 Uhr offen. Die 
genauen Übernahmetage sind 
im neuen Abfuhrkalender für 
das Jahr 2010 vermerkt. Die 
Öffnungszeiten der nahege-
legenen ASZ in Maigen (Gde. 

Weinzierl) Stratzing und Gföhl 
finden Sie wie gewohnt unter 
www.gvkrems.at bzw. in der 
Verbandszeitung „GV-Info“. 
Ausgedehnte Abgabetermine 
für Strauchschnitt wird es auch 
im nächsten Jahr geben. 

Alle Informationen rund um 
das Thema Abfall finden Sie 
unter www.gvkrems.at oder 
erhalten Sie beim Abfalltelefon 
unter 02734/32333-33.

Neue Abfallsammelzentrum- 
Öffnungszeiten ab 2010

Jungbürger Jahrgänge 1991–1993

Anlässlich der Nationalfeiertagsfeier wurde den anwesenden 
Jungbürgern der  Geburtsjahrgänge 1991, 1992 und 1993 
Claudia Edlinger, Katharina Braun, Julia Winkler, Valerie Klam-
minger, Alexander Baumann, Linda Proidl, Günther Gartner, 
Michael Palmeshofer, Patrik Weingartner, Miriam Edlinger, 
Johanna Koller, David Hagen, Barbara Winkler, Dominik Gru-
ber und Sophia Braun der Jungbürgerbrief und ein kleines 
Geschenk überreicht.

LANGENLOIS - Eigentumswohnung  
in A.-Bruckner-Straße zu verkaufen.

Provisionsfrei von Privat, gefördert, ca. 90 m², Küche + 
3 Zimmer, Küche eingerichtet, Autoabstellplatz, Kellerab-
teil, sehr guter Zustand, zentral gelegen, sofortiger Bezug 
möglich. Tel. 0664 / 1029190

Dr. Markus Klemmiger wurde 
rückwirkend mit 1.Juli 2009 
zum stv. medizinischen Ge-
schäftsführer der nö Lan-
desklinikenholding ernannt.
Er ist damit mitverantwort-
lich für die Führung der 
27 niederösterreichischen 
Krankenhausstandorte mit 
über 8.000 betten und ca. 
18.000 MitarbeiterInnen.

Der gelernte 
Chirurg ist 
verheiratet mit Dr. Gabriela 
Klemmiger und Vater der 
Kinder Valerie, Sophie und 
Tristan.
In seiner Gemeinde enga-
giert sich Markus Klemmiger 
seit 20 Jahren im Gemein-
derat und ist Obmann des 
SC Senftenberg.

Karrieresprung 
für Senftenberger!
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Ehrungen 26. Oktober 2009
Der Staatsfeiertag am 26. 
Oktober steht in der Markt-
gemeinde Senftenberg tradi-
tioneller Weise immer in Ver-
bindung mit einer Feierstunde, 

in der verdienten Personen 
Ehrungen zuteil werden. Mu-
sikalisch umrahmt wurde di-
ese Feier von einem Flöten-
Ensemble unter der Leitung 

von Frau Brigitte Seiler und 
vom Männergesangsverein 
Liedertafel Senftenberg unter 
der Leitung von Herrn Franz 
Moser-Fürst.

Bürgermeister Karl Steger und 
Vizebürgermeister Helmut Pilz 
konnten folgende Ehrenzei-
chen übergeben: 

Wappennadel des Bürgermeisters in Gold an Karl Schnait für 
jahrzehntelange Organisation und Abschuss der zahlreichen 
unvergesslichen Feuerwerke in unserer Gemeinde und an 
Franz Zeininger für seine langjährige Tätigkeit als Mitglied, 
Spieler, Obmann und Festchef des Sportclub Senftenberg.

Ehrennadel in Bronze für Verdienste um die Marktgemeinde 
Senftenberg an Markus Grafinger für seine Tätigkeit als Ge-
meinderat. 

Ein weiterer Schwerpunkt dieser Feierstunde war die Überrei-
chung der Ehrengabe an BR Alfred Winkler sen. in Würdigung 
seines selbstlosen Einastz und seiner langjährigen Tätigkeit 
als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Senftenberg so-
wie als Kommandant des Abschnittes Krems-Land. 

Bronzene Verdienstmedaille in Anerkennung besonderer Ver-
dienste um das Blutspendewesen an Erich Zeininger. 
Silberne Verdienstmedaille in Anerkennung besonderer Ver-
dienste um das Blutspendewesen an Gerhard Zottl.
Goldene Verdienstmedaille in Anerkennung besonderer Ver-
dienste um das Blutspendewesen an Manfred Zeininger.
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Überreichung einer Ehrengabe als Dank und Anerkennung für 
ihre langjährigen Verdienste in der Pfarre Imbach an Helga 
Blauensteiner und Peter Spanswagner. 

Ehrennadel in Silber für Verdienste um die Marktgemeinde 
Senftenberg an Josef Ott für seine Tätigkeit als geschäfts-
führender Gemeinderat, Erich Zeininger für seine langjährige 
Tätigkeit als Schulwart der Marktgemeinde Senftenberg sowie 
an Claus Klein für seine langjährige Tätigkeit als Mitglied und 
Verwaltungsinspektor der Freiwillige Feuerwehr Senftenberg. 
Die Ehrennadeln in Silber an die Feuerwehrmitglieder Herbert 
Rosenmayr und Peter Steininger werden im Rahmen einer 
Veranstaltung der Freiwilligen Feuerwehr Senftenberg über-
reicht.

Ehrennadel in Gold für Verdienste um die Marktgemeinde 
Senftenberg an Johannes Kröbmannsberger für seine lang-
jährigen Verdienste als Gemeindebediensteter sowie an die 
Feuerwehrmänner Franz Zeininger sen., Heinz Botz, Richard 
Harrauer, Felix Harrauer, Erwin Aschauer, Josef Prinz, Erich 
Zeininger und Gerhard Fessl für ihren jahrzehntelangen Ein-
satz im Dienste der Feuerwehr Senftenberg.
Die Ehrengaben in Gold an Kindergartenleiterin Heidemarie 
Wandl sowie an die Feuerwehrmitglieder Karl Haubner sen. 
und Karl Proidl sen. wurden an die Geehrten außerhalb der 
Feierstunde übergeben.   

Josef Stummer & Team
Tel. 02719 / 2245, raiffeisenbankkrems.at

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.

Raiffeisenbank
Krems

Bankstelle Senftenberg

Ab Jänner 2010 möchte ich folgende Kurse 
1x wöchentlich anbieten:

Ballett für Kinder ab Kindergarten
50 min, spielerische Einführung in die Welt und Musik des Balletts

Kinder und Erwachsene

Body Work für Damen und Herren
60 min , jeder Muskel des Körpers wird durchgearbeitet.  
Elemente aus den verschiedensten Trainingsmethoden,  

wie Callanetics, Pilates, Chi Gong, Tai Chi.

Seniorenfit
30 min oder länger

Muskelstärkung der wichtigsten gebrauchten Muskelpartien.

Auskunft und Anmeldung: 
Irene-Margarita Rochowanski, Ballett-und Tanzpädagogin

Tel. 0650/52 336 52



Seite 6 Senftenberg aktuell

POSTPARTNER INFOS
Werter Kunde!
Ihr Postpartner in Senftenberg kann in Zukunft nur dann erfolg-
reich bestehen, wenn auch Sie Ihre Post unfrankiert (ohne Mar-
ke) bei uns zur Aufgabe abgeben.
Sollten Sie regelmäßig mehr Post haben, aber unsere Öff-
nungszeiten Ihnen leider keine Möglichkeit bietet Ihre Post 

bei uns abzugeben, bieten wir Ihnen unser kostenloses Brief 
& Paket-Abholservice an. 
Wenn Sie genauere Informationen haben möchten, kommen Sie 
zu uns in die Postfiliale oder rufen Sie uns unter der Nummer 
0650 7682700 an.
Ihr Postpartner in Senftenberg Brigitta Auer KG

Neuer Postpartner in Senftenberg
Großes Interesse herrschte am 
9. November 2009, als um 18 
Uhr die neue Geschäftsstelle 
eröffnet wurde. Bürgermeister 
Steger, der Vizebürgermeister 
der Stadt Krems, Prim. Dr. 
Resch, sowie viele Mandatare 
der beiden Gemeinderatsfrak-
tionen und viele Bürgerinnen 
und Bürger waren gekommen, 
um Brigitta Auer, Inhaberin 
einer Versicherungsagentur 
und Vermögensberatung in 
Imbach, situiert nun im neuen 
Lokal im Arzthaus gegenüber 

dem Rathaus, zur Eröffnung 
zu gratulieren und ihr einen 
guten Geschäftserfolg zu 
wünschen. Filialmanager Alois 
Mondschein von der Post AG 
hob in seiner Ansprache die 
Wichtigkeit einer raschen Fin-
dung eines neuen Postpart-
ners hervor, da der bisherige 
vor kurzem seine Tätigkeit ein-
stellte. Auch die Raumsituati-
on mit kurzen Wegen zwischen 
Rathaus, Bank, Ärztin und nun 
Post wird sicher auch Anklang 
in der Bevölkerung finden.

Durch eine Änderung des Tier-
schutzgesetzes müssen seit 
30. Juni 2008 alle Hunde mit-
tels Mikrochip gekennzeichnet 
werden. Welpen, die nach dem 
30. Juni 2008 geboren werden, 
müssen daher spätestens mit 
einem Alter von 3 Monate, je-
denfalls vor der ersten Weiter-
gabe gechippt werden.

Kennzeichnung und Meldung 
von Hunden, die vor dem 
30. Juni 2008 geboren sind:
Zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht mittels Mikrochip ge-
kennzeichnete Hunde sind 

bis zum 31. Dezember 2009 zu 
kennzeichnen und zu melden. 
Bei bereits gekennzeichneten 
Hunden ist dafür Sorge zu tra-
gen, dass diese bis spätestens 
31. Dezember 2009 gemeldet 
werden.
Meldung der Kennzeichnung
Jeder Halter von Hunden ist 
verpflichtet, sein Tier innerhalb 
eines Monats nach der Kenn-
zeichnung, der Einreise nach 
Österreich oder der Weiterga-
be zu melden. Die Eingabe der 
Meldung erfolgt:
ab sofort: im Auftrag des Hal-
ters durch den Tierarzt, der die 

Kennzeichnung oder Impfung 
vornimmt;

zusätzliche Möglichkeiten: 
ab Jänner 2010: nach Mel-
dung der Daten durch den 
Halter an die Behörde durch 
diese (Gebühren und Abga-
ben im Ausmaß von € 19,70 
werden eingehoben);
ab Sommer 2010: über ein 
elektronisches Portal vom 
Halter selbst (mittels eines 
qualifizierten Zertifikates, z. B. 
Bürgerkarte);
bei Bedarf auch durch son-
stige Meldestellen, die von 
der Behörde dazu ermächtigt  
werden.

Welche Daten werden 
gespeichert?
Daten des Halters: Name, 
Nummer eines amtlichen Licht-
bildausweises, Zustelladresse, 
Kontaktdaten, Geburtsdatum, 
Datum der Aufnahme der Hal-
tung, Datum der Abgabe und 
neuer Halter oder der Tod des 
Tieres.

Tierbezogene Daten: Rasse, 
Geschlecht, Geburtsdatum 
(zumindest Jahr), Chipnum-
mer, Geburtsland.

Was bringt die Kennzeich-
nung mit dem Mikrochip?
Mit dieser Kennzeichnung soll 
es möglich sein, herrenlos 
aufgefundene Hunde rasch zu 
identifizieren und deren Besit-
zer ausfindig zu machen.

Informationen zur 
Kennzeichnung
Der etwa reiskorngroße Mikro-
chip, auf dem eine 15-stellige 
Identifikationsnummer gespei-
chert ist, wird dem Tier von 
einem Tierarzt injiziert. Der Ein-
griff ist nicht schmerzhafter als 
eine Impfung. Mit Hilfe eines 
Lesegeräts wird der Mikrochip 
durch elektromagnetische Wel-
len aktiviert, und es kann so die 
Chipnummer, ein weltweit nur 
einmal vergebener Identifika-
tionscode, einfach abgelesen 
und der Tierbesitzer über die 
registrierten Daten gefunden 
werden.

Chippen – Kennzeichnung und Registrierung von Hunden
Ende der Übergangsfrist mit 31. Dezember 2009

Hinweis an alle Hundebesitzer
Nach § 1 der Umweltschutzordnung der Marktgemeinde 
Senftenberg vom 28. November 1980 sind Hunde an der 
Leine zu führen und Haustiere aller Art von Rasen- und 
Grünflächen sowie von Spielplätzen fernzuhalten. 
Die Hundehalter werden ersucht, diese Bestimmung un-
bedingt einzuhalten und die öffentlichen Gehsteige von 
Hundekot frei zu halten. 
Übertretungen dieser Verordnung werden als Verwaltungs-
übertretung mit Geld bis € 365,– geahndet.
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Ist Ihr Reisepass noch gültig? 
Eine aktuelle Information der Bezirkshauptmannschaft Krems 

Von März bis August 2010 wird ein großer Andrang bei den Passbehörden erwartet. 
Prüfen Sie daher rechtzeitig vor Ihrem Urlaub, ob Ihr Reisepass noch gültig ist. 

So kommen Sie zu Ihrem neuen Sicherheitsreisepass: 

Ihren neuen Pass können Sie, unabhängig vom Wohnsitz, 
bei jeder Passbehörde (Magistrat oder Bezirkshauptmannschaft) beantragen. 

Das müssen Sie beachten: 

• Sie müssen persönlich bei der Behörde erscheinen 
     (Unterschrift, Fingerscan bei Personen ab 12 Jahren). 
• Vergessen Sie bitte nicht ein Passfoto, 
      das den internationalen Kriterien entspricht 
      (Informationen unter www.passbildkriterien.at). 
• Bringen Sie Ihren derzeitigen Reisepass zur Antragstellung 

mit.

Neu: Jedes Kind benötigt einen eigenen Reisepass. 
Bestehende Miteintragungen sind nur bis Juni 2012 gültig. 

Vergessen Sie nicht: 

Bei jeder Reise muss ein gültiges Reisedokument 
(Personalausweis oder Reisepass) mitgeführt werden,
auch bei Reisen in die EU-Staaten. 
Informieren Sie sich rechtzeitig über die speziellen 
Einreisebestimmungen Ihres Urlaubszieles 
(Visa, Gültigkeitsdauer des Reisedokumentes usw.). 

Ein Tipp: 
Nutzen Sie die Monate Dezember bis Februar, da in diesen Monaten die 
Wartezeiten bei den Bürgerbüros (Passämtern) kürzer sind. 

Für nähere Auskünfte steht das Bürgerbüro
der Bezirkshauptmannschaft Krems zur Verfügung: 

Telefon: 02732/9025 - 30130 
Telefax: 02732/9025 – 30131 

E-Mail: buergerbuero.bhkr@noel.gv.at 

Fundgegenstände
Am Gemeindeamt wurden nachstehend angeführte Fund-
sachen abgegeben:
1 Damenarmbanduhr (gefunden am Fußweg neben dem 
Kremsfluss zwischen Feuerwehrhaus Senftenberg und 
Pangerl-Brücke)
1 Autoschlüssel (gefunden im Cafe Botz)

„Wer hat an der Uhr ge-
dreht?...“  gerade erst haben 
wir das neue Kindergartenjahr 
begonnen, schon steht Weih-
nachten vor der Tür.
Der Herbst war erfreulich har-
monisch geprägt, viel Zeit 
konnte im Freien verbracht 
werden und unsere „Großen“ 
sind heuer tonangebend. Das 
bedeutet eine Anzahl von 19 
Schulanfängern in diesem 
Kindergartenjahr ! Was bie-
ten wir Kindern, die schon 
3 – 4 Jahre unsere Bildungs-
einrichtung besuchen? Heuer 
wurden ein Mikroskop und 
ein Leuchttisch angeschafft, 
um dem Experimentieren 
und Forschen entsprechende 
Werkzeuge zu geben. Kinder 
sind hoch motiviert, Ursachen 

und Wirkungen zu erforschen. 
Indem sie ihre bisherigen Er-
fahrungen und ihr Können zu 
neuen Eindrücken in Bezie-
hung setzen, konstruieren sie 
Schritt für Schritt neues Wis-
sen. Vor dem Hintergrund einer 
hoch technisierten Informa-
tionsgesellschaft, benötigen 
Kinder viele Gelegenheiten 
sich spielerisch forschend und 
entdeckend zu erleben.
Traditionell am 11. November, 
feierten wir auch dieses Jahr 
unser Martinsfest. Lieder, 
Tänze und ein Schattenthea-
ter „Sterntaler“ brachte Freu-
de in die Herzen unserer vielen 
Besucher. Ein Laternenumzug 
in den Park wurde von 2 Feu-
erwehrmännern begleitet, um 
die Sicherheit des Umzuges zu 

gewährleisten. Wir bedanken 
uns für diesen Einsatz sehr 
herzlich! Der Elternbeirat ver-
köstigte alle Teilnehmer her-
vorragend mit Feuerflecken, 
Süßem, Kinderpunsch u. dgl. 
Allen Helfern sei herzlich ge-
dankt, ein gelungenes Fest!
Bürgermeister Karl Steger be-

suchte uns wiederholt  als Ni-
kolaus und die Kinder bedank-
ten sich mit Nikolausliedern.

Viel Freude in der Vorweih-
nachtszeit und wenig Stress 
wünscht allen Lesern das Kin-
dergartenteam und
� Heidemarie Wandl

Kindergarten

Der Senftenberger Kinder-
garten bekommt ab dem Kin-
dergartenjahr 2010/2011 eine 
dritte Gruppe. Nach optima-
ler Vorbereitung und genau 
durchgeführter Bedarfserhe-
bung gelang es GGR Ernst 
Kurz, bei der am 4. Dezember 
2009 durchgeführten Bespre-
chung die Herren der Landes-
regierung von der Notwendig-
keit einer dritten Gruppe zu 
überzeugen. 

Wir können nun ab dem Kin-
dergartenjahr 2010/2011 auch 

alle 2 ½ jährigen Kinder bei 
Bedarf aufnehmen. 
Zur Information: In Senften-
berg haben inklusive der 2½ 
jährigen im nächsten Kinder-
gartenjahr 71 Kinder Anspruch 
auf Einschreibung. Ausschlag-
gebend war auch die gute Zu-
zugspolitik der letzten Jahre. 
Weiters werden im Gemeinde-
gebiet in den nächsten 2 – 4 
Jahren 50 Wohneinheiten ge-
baut, die die dritte Kindergar-
tengruppe sowie den Schul-
standort sichern werden.
� GGR Ernst Kurz

Bericht GGR Ernst Kurz

GGR Ernst Kurz und Kindergartenleiterin Heidemarie Wandl 
haben leicht Lachen.



Seite 8 Senftenberg aktuell

Die ersten Monate des Schul-
jahres standen im Zeichen ver-
schiedener Schwerpunkte und 
Projekte; einige seien genannt:
Musik: 
•  Musiker der Trachtenmu-
sikkapelle stellten Blasmusik-
instrumente vor und ließen sie 
auch von den Kindern auspro-
bieren. In der Folge meldeten 
sich einige interessierte Kinder 
zum Instrumentalunterricht an, 
was sehr erfreulich ist.
•  Die ganze Schule besuchte 
die Vorstellung der Kinderoper 
„Die Omama im Apfelbaum“ 
der engagierten Kremser Grup-
pe „operaetcetera“ in der Päd. 
Hochschule in Krems. Damit 
die Kinder die Vorstellung wirk-
lich genießen konnten, wurden 
sie in den Tagen vorher gut da-
rauf vorbereitet. Sie erfuhren 
nicht nur den Inhalt der Oper, 
sondern auch, welche Berufe 
zusammen wirken müssen, 
welche Instrumente vorkom-
men uvm.
Prävention: 
•  Auch heuer gibt es in jeder 
Klasse „Soziales Lernen“, um 

die so wichtigen sozialen Kom-
petenzen der Kinder zu fördern 
und zu stärken und ihnen Wege 
der Konfliktlösungen aufzuzei-
gen und zu vermitteln.
•  In Zusammenarbeit mit der 
Kinderschutzakademie führten 
wir ein „Projekt gegen sexuel-
len Missbrauch und Gewalt“ 
durch. Eine sehr kompetente 
Diplomsozialarbeiterin schulte 
die Lehrerinnen und gestal-
tete einen Elternabend. Mit 
jeder Klasse arbeitete sie ei-
nen ganzen Vormittag an dem 
Projekt, das vor allem sensibili-
sieren sollte: die Erwachsenen, 
um schon erste Anzeichen zu 
erkennen, die Kinder, um ihr 
natürliches NEIN-Gefühl auch 
auszusprechen, uvm.
Lesen:
•  In jeder Schulstufe haben wir 
1 Stunde in der Woche geteil-
ten, also differenzierten Lese-
unterricht, wobei in der Klein-
gruppe die Leseleistungen der 
Kinder noch besser gefördert 
werden können.
•  Im Rahmen des differen-
zierten Lesens beschäftigten 

sich die 3. und 4. Schulstufe 
mit dem „Bücherrucksack“, 
einem Rucksack voller Sach-
bücher, einen Monat lang zur 
Verfügung gestellt vom Buch-
klub der Jugend.
•  Die 2., 3. und 4. Schulstufe 
absolvierten den in der Stadt-
bücherei Krems aufgebauten 
Leseparcours „Leos Schatz-
suche“. Anschließend durften 
sie in der Kinderabteilung der 
neuen Stadtbücherei stöbern 
und schmökern.
•  Einen Kinderbuchautor an 
der Schule zu haben ist im-
mer ein besonderes Erlebnis. 
Anfang November war es 
Martin Selle, der den Kindern 
aus seinen Büchern vorlas und 
sie aufs Weiterlesen neugierig 
machte. Einige Kinder konnten 
beim Lesequiz sogar Bücher 
gewinnen.
•  Eine Buchausstellung an 
der Schule ermöglichte es 
den Kindern, in einem großen 
Angebot zu schmökern und ei-
ne „Wunschliste“ zu erstellen, 
die am gleichen Tag abends im 
Rahmen des Elternsprechtags 

überprüft und bei der Buch-
händlerin in Auftrag gegeben 
werden konnte.
Wir danken unseren 
Gönnern und Sponsoren:
•  Frau Elenor Merckel spen-
dete uns über die Gemeinde 
einen großen Geldbetrag, der 
für den Ankauf und die Lizenz 
einer tollen Sachunterricht-
CD-Rom verwendet wurde. 
Diese CD-Rom konnten wir 
Frau Merckel vorführen und 
sie war ebenfalls begeistert. 
Danke, Frau Merckel!
•  Was nützen die tollsten CD-
Roms, wenn die Kapazität 
und die Bauart unserer Com-
puter nicht mehr reicht um 
sie zu verwenden. Wir freuen 
uns über 10 neuere PC´s mit 
neuen Flachbildschirmen und 
Zubehör, die die Gemeinde 
organisiert bzw. angeschafft 
hat. Vielen Dank, die Kinder 
arbeiten fleißig damit!
Ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gutes Jahr 2010 
wünscht Ihnen im Namen des 
Teams der Volksschule
� Berta Stangel

Volksschule

Dorferneuerung Senftenberg:

Neues von der Königsalm
Im Zuge der Vorarbeiten zum 
Umbau des FF-Depots König-
salm in ein Gemeinschafts-
haus wurden im November 
2009  neun Bäume mit einem 
Durchmesser von bis zu 80  
Zentimeter gefällt und aufge-
arbeitet. 
Für die erforderlichen Arbeiten 
stellten sich Jürgen Fichtinger, 
Manfred Kirchberger, Leopold 
Kniewallner und Projektleiter 
Walter Mauthner zur Verfü-

gung.  Für das leibliche Wohl 
der „Forstarbeiter“ sorgte In-
grid Gärtner, wofür wir herzlich 
Danke sagen.

In der Zeit vor Weihnachten so-
wie auch jetzt, häufen sich im 
Bereich Gföhl und Rastenfeld 
die Vorfälle, wobei verstärkt 
Hausierer unterwegs sind, die 
vorwiegend älteren Personen 
diverse Waren wie Geschirr, 

Bettwäsche, Messer udgl., zu 
weit überhöhten Preisen an-
bieten und verkaufen.
Es handelt sich hierbei meist 
um minderwertige Waren! 
In so einem Fall wird angera-
ten, solche Personen nicht ins 

Haus zu lassen bzw. unverzüg-
lich die Polizei zu verständigen.  
Sollte jemand Beobachtungen 
gemacht haben oder machen, 
ist es auch sehr hilfreich, das 
Kennzeichen dieser „Hausie-
rer“ zu notieren und der Polizei 

bekannt zu geben. 
Zweckdienliche Hinweise 
nimmt jede Polizeiinspektion 
entgegen: Polizeiinspektion 
Gföhl, Tel. 059133-3441 – Po-
lizeiinspektion Rastenfeld, 
Tel. 059133-3449.

Besondere Vorsicht vor betrügerischen Haustürgeschäften
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Im Zuge eines Forschungspro-
jektes des Institut für Realien-
kunde des Mittelalters und der 
Frühen Neuzeit zur Inventari-
sierung aller mittelalterlichen 
Adelssitze auf dem Gebiet des 
heutigen Niederösterreich wur-
de kürzlich von Andreas und 
Oliver Fries eine hochmittelal-
terliche Burganlage entdeckt 
und erstmals beschrieben. Die 
Anlage befindet sich am un-
tersten Ausläufer des NO-SW-
verlaufenden Sporns, der auch 
die Burgruine Senftenberg und 
die spätmittelalterliche Wehr-
kirche trägt.
Die Geländeaufbereitungen für 
die ehemals mehrteilige Ab-
schnittsbefestigung sind über 
eine beträchtliche Länge von 
rund 250 m zu verfolgen, die 
Hauptachse dieser folgt dabei 
der Topographie des Sporns 
und bezieht die Pfarrkirche 
und den Pfarrhof mit ein. Die 

Anlage wurde durch wahr-
scheinlich 4 Halsgräben gesi-
chert, wobei deren östlichster 
dem Einschnitt unmittelbar 
östlich der Kirche entspricht, 
durch den auch die alte Land-
straße verläuft.
Ein weiterer Graben befand 
sich möglicherweise zwischen 
Pfarrhof und Pfarrgarten. So-
mit befand sich der Sakralbau, 
dessen heute gotisches Er-
scheinungsbild auch Reste ei-
ner romanischen Chorquadrat-
kirche des 12. Jahrhunderts 
enthält, in einer eigenstän-
digen Befestigung, die wohl 
als äußere Vorburg der ehem. 
Burg angesprochen werden 
kann. Die spätmittelalterlichen 
Befestigungen des Kirchhofes 
mit halbrunden Schalentür-
men im Osten und einem 
Torturm an der NW-Ecke des 
Pfarrhofes gehören hingegen 
zum wehrhaften Ausbau des 

Kirchenkomplexes im 15./16. 
Jahrhundert und haben kei-
nen kausalen Zusammenhang 
mit der frühen Burg-Kirchen-
Anlage. Westlich von Kirche 
und Pfarrhof schließt ein 30 x 
12 m großes Plateau an, das 
durch einen weiteren, in den 
Fels gehauenen und heute 
teilweise verfüllten Halsgra-
ben von einem leicht erhöhten 
Felskopf getrennt, und somit 
als innere Vorburg anzuspre-
chen ist. Der Felskopf - wohl 
das ehem. Kernwerk - weist 
eine Ausdehnung von 55 x 15 
m auf. Das gesamte Areal ist 
durch die spätere Weingarten-
bewirtschaftung in Form von 
Terrassen mit
Trockenmauerwerk überprägt, 
sodass zur ehem. Binnenbe-
bauung keine Aussagen getä-
tigt werden können. 
In einer Urkunde des Stiftes 
Göttweig wird um 1120/30 
ein „libere conditionis homo 
Reginhart de Senftinbch“ 
genannt, der möglicherweise 
mit dieser frühen Burg-Kir-
chen-Anlage in Verbindung 
gebracht werden kann. Der 
1197 genannte „Rudegerus 
de Senftenberc“, welcher wohl 
mit Rüdiger von Minnebach 
ident sein dürfte ist bereits 
auf die höher gelegene Burg 
zu beziehen.
Keramikfunde zeigen eine 
Besiedlung im 11./12. Jahr-
hundert an, also ist in dieser 
siedlungsnahen Anlage bei der 
Pfarrkirche der Vorgänger zur 
wohl erst um 1200 errichteten 
Burg zu sehen.

Im hochmittelalterlichen Wald-
viertel wurden so genannten 
„Burg-Kirchen-Anlagen“, das 
heißt die räumliche Kombi-
nation von Seelsorgezentrum 
und Adelssitz als frühe Herr-
schaftsmittelpunkte errichtet. 
Vergleichbare Beispiele sind 
unter anderem im unteren 
Kamptal in Stiefern und in 
Gars-Thunau erhalten ge-
blieben. Die Verbindung von 
Burg und Kirche weist zum 
einen auf die Gründung der 
Sakralbauten durch die Adels-
familien als ursprüngliche „Ei-
genkirchen“ hin, die oftmals 
erst in weiterer Folge in re-
guläre Pfarrsysteme integriert 
wurden. Zum anderen sind 
Burg-Kirchen-Anlagen auch 
architektonischer Ausdruck 
des adeligen Selbstverständ-
nisses als Herrschaftsträger 
einer „gottgewollten Ord-
nung“. Das spätere „Wandern“ 
der Burg auf den höher gele-
genen, heutigen Standort ist 
wohl weniger Folge wehrtech-
nischer Überlegungen – auch 
der heutige Standort ist relativ 
ungünstig – sondern vermut-
lich ebenfalls Ausdruck eines 
stärkeren „Abrückens“ der 
Herren von Senftenberg von 
ihren Untergebenen. Der Fund 
der neuen Burganlage am Kir-
chenberg ist ein neuer Mosa-
ikstein zur Rekonstruktion der 
herrschaftlichen Erschließung 
des unteren Kremstales und 
zur Geschichte von Senften-
berg.

Oliver Fries und
Thomas Kühtreiber

Ansicht der Burgstelle von Norden.

Ein hochmittelalterlicher Vorgängerbau 
der Burgruine Senftenberg entdeckt



Seite 10Seite 10

HERBERT SCHÖN

FLIESENLEGER &

HAFNERMEISTER

3503 IMBACH

PFENINGBERG 29

TEL. 0 27 32 / 71 0 78

FAX 0 27 32 / 71 0 78-4

MOBIL 0664 / 143 50 19

Meine Bank
in Senftenberg.

TAUCHSERVICE 
SCHREDL

www.weingut-obermayr.at

Tauchkurse vom Anfänger bis zum Tauchlehrer
Übernahme sämtlicher Unterwasserarbeiten

Tauchunternehmen * Tauchschule * Tauchshop

Termine nach Vereinbarung

Senftenbergeramt 36
3541 Senftenberg  Tel. 02717/5207

Ingrid Gärtner
Massagepraxis

ZEINER
Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

A-3541 Senftenberg, Altau 18
Tel. 02719/8171-0 · Fax 02719/8171-37

behördlich reg. Tauchunternehmen

TREFFPUNKT FÜR JUNG UND ALT

Senftenberg, Unterer Markt 44
Tel. 02719/2449

Fahr nicht fort – kauf im Ort
Eine Aktion des Wirtschaftsbundes Senftenberg

VERANLAGUNG – VERSICHERUNG
FINANZIERUNG

Versicherungsagentur – Vermögensberater

BRIGITTA AUER KG
Klostergarten 15, 3500 Imbach

Tel: 0650/7682700 & 0676/5494406
Fax: 02732/78388

e-mail: office@wb-kanzlei.com
Handelsgericht: Krems, Firmenbuch Nr: FN 190037 t

Frohe Fes� age und ein erfolgreiches neues Jahr!
Ihre Senftenberger Wirtschaftstreibenden bedanken sich für das Vertrauen und wünschen ihren Kunden und der gesamten Bevölkerung

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, DRUCKER UND FAX
3500 Krems • Landersdorfer Straße 69

Tel. 0 27 32 / 865 57 • Fax 0 27 32 / 865 57-57
E-Mail: technik@seif.at • www.seif.at



TELEFON
02719/2440

MOBIL
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE - FUHRWERK
BAGGER - RAUPEN - MINI-BAGGER
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG
UNTERM HALS 17

Damenbekleidung aller Art
Änderungen

SCHNEIDERMEISTERIN

Helene Voglauer

Eva Kurz 

....der Fleischer in Ihrer Nähe!

F L E I S C H E R E I

FLEISCH- UND WURSTWAREN
PLATTENSERVICE

3541 Senftenberg, tel. 02719/2251

Tischlerei
Leopold Hagmann

3541 SENFTENBERG, PRIEL 30
TEL. 02719 / 2709

MÖBEL NACH MASS
RESTAURIEREN

REPARIEREN

CAFÉ – BÄCKEREI
NAHVERSORGUNG

3541 Senftenberg, Oberer Markt 2
Tel. 02719/2417

M. Botz

Franz 
CZERWENKA

3541 Senftenberg, Ketz 22
Tel. 0676/5416335, Fax 02719/2235
- Fenster & Türen aus Kunststoff - Sonnenschutz 
- Rollläden - Insektenschutz - Garagen-Rolltore 
- Montage, Service & Einstellarbeiten für alle Marken

C

www.hintenberger.at
3541 Senftenberg, Neuer Markt 67, Tel. 02719/2202

Alle Angebote gelten nur für das Geburtstagskind.
Angebot 2 und 3 gilt jeweils 10 Tage vor bis 10 Tage nach dem Geburtstag.

1.)  Wenn Sie heute Geburtstag haben, 
dann essen Sie zum 1/2 Preis (Ausweis).

2.)  Sie feiern mit 20 Personen, 
dann essen Sie gratis.

3.  Sie feiern mit 40 Personen, 
dann gehen Speisen und Getränke 
auf Kosten unseres Hauses.

Feiern Sie bei uns Ihren Geburtstag

www.hintenberger.at info@hintenberger.at
ruhetag: MI ab 13 Uhr und DO  tischerservierungen erbeten!

WB-Kanzlei   gepr. Vermögensberatung

VERSICHERUNG   VERANLAGUNG
FINANZIERUNG

Brigitta Auer KEG
Klostergarten 15, Imbach

Tel. 02732/76827, Fax 78388
Mail: office@wb-kanzlei.com

3541 Senftenberg, Neuer Markt 11
Tel. 02719/2486
Mobil: 0664/73747336

Ambulatorium für elektrophysikalische 
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen: 
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A-3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221-0
Fax 02719/2221-224
E-Mail: info@nuhr.at

IHR PARTNER FÜR
DIE KOMPLETTE

WOHNUNGSEINRICHTUNG

Fahr nicht fort – kauf im Ort
Eine Aktion des Wirtschaftsbundes Senftenberg

A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & Kinderzimmer

Frohe Fes� age und ein erfolgreiches neues Jahr!
Ihre Senftenberger Wirtschaftstreibenden bedanken sich für das Vertrauen und wünschen ihren Kunden und der gesamten Bevölkerung
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Ankauf eines Mannschafts
transportfahrzeuges
Aufgrund der in den letz-
ten Jahren immer häufiger 
auftretenden Unwetter- und 
Katastrophensituationen im 
Gemeindegebiet der Marktge-
meinde Senftenberg werden 
zur Zeit die notwendigen Ein-
satz und Erkundungsfahrten 
zur Voralarmierung mittels 
Lautsprechanlage der Bevöl-
kerung bei Hochwassersituati-
onen und Eisstoß großteils mit 
privaten Fahrzeugen von Feur-
wehrmitgliedern durchgeführt. 
Die Feuerwehrfahrzeuge sind 
bereits mit anderen Aufträgen 
betraut und für die Enge der 
Gassen und Wege oft nicht 
geeignet. 
Der Abschnittsfeuerwehrver-
band hat kürzlich eine Wär-
mebildkamera in Senftenberg 
stationiert (Koordinations-
punkt für das gesamte Krem-
stal), die bei Brandereignissen 

oder Suchaktionen im gesam-
ten Abschnitt Krems-Land mit 
21 Feuerwehren eingesetzt 
werden kann.
Mit den vorhandenen Fahr-
zeugen ist eine effiziente und 
zielgenaue Alarmierung der 
Bevölkerung im Katastro-
phenfall sowie im Brandfall 
(Wärmebildkamera) nicht mehr 
gegeben. 
So hat sich unsere Wehr in 
der Mitgliederversammlung 
dafür ausgesprochen ein zu-
sätzliches Mannschaftstrans-
portfahrzeug mit Lautsprech-
anlage anzuschaffen. Der 
neue PKW ist geländegän-
gig und mit B-Führerschein 
lenkbar. Die Finanzierung 
des Fahrzeuges erfolgt fast 
zur Gänze durch das Land 
NÖ und dem NÖ Landesfeu-
erwehrverband. Die Aufga-
ben der Wehr werden immer 
vielfältiger sodass das neue 
Fahrzeug auch für Fahrten in 

die Landesfeuerwehrschu-
le nach Tulln zu Schulungen 
und Kursen für unsere Mit-
glieder dienen wird. Wir hof-
fen dadurch auch in Zukunft 
für die neuen Anforderungen 
bestens gerüstet zu sein und 
für unsere Bevölkerung eine 
rasche, effiziente und flä-
chendeckende Alarmierung zu  
gewährleisten. 

Das Feuerwehrhaus auf der 
Königsalm ist der Dorferneu-
erung Königsalm zum Umbau 
für ein Ortszentrum übergeben 
worden. Es wurde 1950 von 
der ortsansässigen Feuerwehr 
finanziert und errichtet, und 
1995 von der FF Senftenberg 
renoviert. 
Die FF Senftenberg nützte das 
Feuerwehrhaus in den letzen 
Jahren als Garage. Eingestellt 
war unter anderem das erste 
motorisierte Fahrzeug der 
Feuerwehr Marke Opel Blitz, 
das zur Zeit in der Strafanstalt 
Stein restauriert wird. Um die 
Fahrzeuge weiter einstellen zu 
können wurde das Katastro-
phenschutzlagers um einen 
Zubau in Form eines Flug-
daches auf der Rückseite er-
weitert. 
Ein Großteil der Arbeiten wird 
durch Eigenleistung der FF 
Senftenberg erbracht. Wir 
hoffen dadurch das Gemein-
schaftswesen der Königsalm 
zu unterstützen und wün-
schen der Bevölkerung und 

dem Projekt Dorferneuerung 
viel Freude im neuen Heim.

Tipps der Feuerwehr zur 
Weihnachtszeit
So wie auch im Vorjahr möch-
ten wir sie auf Gefahren in der 
Adventzeit hinweisen: Christ-
bäume, Adventkränze und 
Weihnachtsgestecke (Kerzen) 
nicht neben leicht brennbarem 
Inventar (Vorhänge, Tischde-
cken, etc.) aufstellen.
NIE unbeaufsichtigt brennen 
lassen!
Feuerlöscher, Löschdecken 
oder gefüllte Wassereimer 
griffbereit halten. Bei Advent-
kränzen ist eine Löschdecke 
von großer Hilfe, die ohne 
großes Fachwissen über das 
brennende Objekt gelegt wer-
den kann und das Feuer effek-
tiv erstickt.
In jedem Fall ist es ratsam, 
auch bei kleineren Problemen 
umgehend die FEUERWEHR – 
NOTRUF 122 zu alarmieren.

Bei der Abschlussübung 
im neuen Wohnhaus der GE-
DESAG Neuer Markt wurde 
ein Brand im Heizraum an-
genommen und in Folge ei-
ne verletzte Person gerettet 
und die Bewohner evakuiert. 
Wir danken den Verantwort-
lichen der GEDESAG auch 
für die Verpflegung und un-
sere Mannschaft für die gute 
Übungsbeteiligung im abge-
laufenem Jahr.

Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

VORSCHAU
Friedenslicht
Am 24. Dezember in der Zeit 
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr ist 
wieder das „Friedenslicht“ 
im Feuerwehrhaus abzuho-
len. 
Die Segnung des Lichtes 
wird Pfarrer Mag. Paul So-
prdyl vornehmen. Zum Auf-
wärmen gibt es Glühwein 
und Kinderpunsch. 

Feuerwehrball
am Samstag, 23. Jänner 
2010, im Hotel Zierlinger. 
Auch heuer wieder sind 
zahlreiche „STARGÄSTE“ 
angesagt. Sie werden für 
beste Laune und überra-
schende „Showeinlagen“ 
sorgen. Wir laden Sie schon 
jetzt herzlich ein und freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Kinesiologie —
Touch for Health — Praktiker

Ing. Hans-Peter Krizaj

Weitere Information, Beratung & telefonische Terminvereinbarung unter 0664 / 3715036 sowie http://members.aon.at/krizaj-kinesiologie

Ihr „Thema“, Ihre „Herausforderung“
Der Alltag des Lebens stellt zunehmend steigende Anforderungen an unsere „Beweglichkeit“, die nicht immer im erforderlichen Ausmaß
zur Verfügung steht . Beispiele dafür sind:

Beruf & Ausbildung (Arbeitsplatzthematik, „burn out“, Lern- & Konzentrationsschwierigkeiten, . . . ), Familien- & Partnerthemen,
Bewegungsapparat (Wirbelsäule, Gelenke, . . . Muskulatur), Wahrnehmung (Augen, Ohren), Ernährung, Stoffwechsel,
„unangenehme“ Erlebnisse, Ängste, Schmerzen, . . . usw. . .

Mein Angebot
Ich wende „Kinesiologie — Touch for Health“ (= „gesund durch Berühren“) mit seinen vielseitigen Möglichkeiten für individuell ange-
passte Beratung, Hilfe, Begleitung, Unterstützung bei Ihren persönlichen Themen und Herausforderungen an.
Diese Methode wurde von Fachärzten entwickelt und ist eine Synthese modernster westlicher Medizin (Chiropraktik, Akupressur, Ernäh-
rungswissenschaft) und asiatischer Heilkunde (TCM, tibetische Medizin, . . .)

Die Sitzung & Aktivierung
Nach Abklärung des Themas und der Zielbestimmung erfolgt die Balance der Körperenergien mit kinesiologischen Methoden sowie die
Erarbeitung des Aufbauprogrammes. Es werden keine Medikamente verordnet, die „Medizin“ heißt Bewegung -> das Ziel ist die best-
mögliche nachhaltige Aktivierung der körpereigenen Heilungskräfte !

Allgemeines
Als Kinesiologe bin ich zur Verschwiegenheit und Einhaltung der ethischen Richtlinien von ÖBK, IKC & der Gewerbeordnung verpflichtet3500 Imbach, Pfeningberg 22
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Ehrenkommandant Brandrat 
Alfred Winkler tritt in den 
Ruhestand
Unser langjähriger und sich 
um das Feuerwehrwesen 
hochverdient gemachter Kom-
mandant tritt altersbedingt mit 
Vollendung des 65. Lebens-
jahres in den Reservestand 
über. 

Wir wünschen dir und dei-
ner lieben Gattin alles Gute 
und viel Freude in der Feu-
erwehr-Pension und hoffen 
gleichzeitig, dass ihr uns 
auch weiterhin unterstützen  
werdet.

Im Namen der Blutspende-
zentrale des österreichischen 
Roten Kreuzes bedanken wir 
uns bei 71 BLUTSPENDERN. 
Wir ersuchen die Bevölkerung 
auch zukünftig um rege Teil-
nahme. 

Das Kommando dankt allen 
Mitgliedern, unterstützenden 
Mitgliedern, unseren Frauen, 
Freundinnen, Helferinnen und 
Helfern sowie der Bevölke-
rung von Senftenberg und 
wünscht Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, Gesundheit, 
Zufriedenheit und Glück für’s 
neue Jahr!

HOMEPAGE unserer Feuerwehr: 
www.ff-senftenberg.at

Am 16. Oktober hatte die 
Feuerwehr Priel mit den 
Feuerwehren Donaudorf, 
Groß Heinrichschlag, Ha-
bruck und Stixendorf eine 
Funkübung. Simuliert wur-
de ein Felssturz auf der 
Landesstraße zwischen 
Senftenberg und Priel. Diese 
Übung war die erste Übung, 
die mit digitalen Funkgerä-
ten durchgeführt wurde.

Die Abschlussübung für das 
Jahr 2009 wurde am 30. 
Oktober mit der Feuerwehr 
Droß in Droß abgehalten. 
Übungsannahme war ein 
Verkehrsunfall am Kirchen-

bügel bei dem ein Traktor 
mit Anhänger in Flammen 
aufging. Die Feuerwehr 
Droß löschte das Fuhrwerk. 
Die Feuerwehr Priel hatte 
die Aufgabe, ein angren-
zendes Wohnhaus vor den 
Flammen zu schützen. Die 
Übungsleitung war mit dem 
Verlauf der Übung sehr zu-
frieden.

Die Feuerwehr Priel 
wünscht frohe Weihnach-
ten und alles Gute für das 
Jahr 2010!

Das Kommando
der FF Priel

Freiwillige Feuerwehr Priel

Nach der gelungenen Veran-
staltung anlässlich des Jubi-
läums der FF-Imbach im Au-
gust 2009 wurde das Projekt 
„Feuerwehrhaus-neu“ in An-
griff genommen. 
Der damit verbundene Ar-
beitsaufwand war nicht zu un-
terschätzen: Einige Stichworte 
in diesem Zusammenhang: 
„Ausräumen des FF-Hauses, 
Entrümpeln, Übersiedeln, Ab-
bruch“. In diesem Sinne richtet 
sich ein großes Dankeschön 
an Feuerwehr-kamerad Fuchs 
Leopold sowie dessen Le-
bensgefährtin Gedl Monika für 

die interimistische Einstellung 
der FF-Fahrzeuge/Einsatz-
bekleidung der Feuerwehr-
kameradInnen. Erfreulicher-
weise konnte der festgelegte 
Baubeginn - 5.Oktober -  von 
der beauftragten Firma Maier 
problemlos  eingehalten wer-
den, und die Arbeiten verlau-
fen bis dato nach Plan. Dass 
der Feuerwehrbetrieb nichts-
destotrotz uneingeschränkt 
weiterläuft, zeigt sich an den 
fortlaufenden Aktivitäten: 
So absolvierten einige Kame-
radInnen folgende Kurse: OV 
Patter Rudolf: Fortbildung Lei-

ter des Verwaltungsdienstes, 
LM Gerstl Leopold: Archiv, 
Dokumentation und Recht-
liches, LM Ettenauer Marion 
und LM Unerfusser Michael: 
Führungsstufe 2; OFM Ma-
yer Stefan: Führungsstufe 1, 
OFM Schindele Daniela: Feu-
erwehr-medizinischer Dienst, 
FM Ettenauer Thomas: Gefah-
renabwehr 1.
Weiters wurde am 23. Okto-
ber eine Übung in der Hofstatt 
(Brandbekämpfung) sowie  am 
13.11.2009 eine Atemschutz-
übung im Klostergartenkeller 
Imbach abgehalten. 

Die Feuerwehr Imbach möchte 
sich auf diesem Wege noch-
mals recht herzlich für die gu-
te Zusammenarbeit bedanken 
und wünscht der Bevölkerung 
ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch!
� Das Kommando

Freiwillige Feuerwehr Imbach

Vorankündigung
Friedenslicht
am 24. Dezember 2009
in Imbach

Während der Abbruchphase: 19. September 2009 Ist-Zustand – „FF- Haus neu“: 30. November 2009
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Vorstellen der Instrumente 
Musiker der Trachtenkapelle 
präsentierten am 11. Sep-
tember in der Volksschule 
Senftenberg die verschie-
denen Instrumente, die in der 
Blaskapelle Verwendung fin-
den und brachten auch einige 
Stücke dar. Mit viel Interesse 
lauschten die Schüler den 
Darbietungen und freuten sich 
auch selbst die Instrumente 
ausprobieren zu dürfen. 

Sammlung in Imbach
Die Trachtenkapelle Senften-
berg bedankt sich sehr herz-
lich bei der Imbacher Bevölke-
rung für die erwiesenen Spen-
den anlässlich der Sammlung 
im Oktober. 

Bläserkammermusikwettbe-
werb Teilnahme 
Das Querflötentrio der Trach-

tenkapelle Senftenberg mit 
Yvonne Fiedelsberger, Bri-
gitte Seiler und Birgit Tiefen-
bacher erspielte beim Bläser-
kammermusikwettbewerb am 
7. November 2009 in Etsdorf 
in der Wertungsstufe  D einen 
sehr guten Erfolg. Vorgetragen 
wurde: 
Trio I, op. 83 von James Hook, 
1. Satz allegro con spirito und 
Rondo – Allegretto sowie  the 
gossips (Die Klatschweiber), 
aus Trio op 45/2 –Allegro von 
Luigi Gianella. 

Das „Wind-Quintett“ mit Chri-
stina und Tanja Kirschbaum, 
Jakob und Judith Etzel sowie 
Alexander Enz erreichte in 
der Stufe „B - Überregional“ 
mit den Stücken Quintsential 
3. und 4. Satz, the fairy reel 
und finale for five einen sehr 
guten Erfolg. 

Musikalischer
Nachmittag:
Am 15. November 2009 fand 
zum 25. Mal das Konzert un-
seres Blasmusikorchesters 
statt.  Bis zum letzten Platz 
war der Turnsaal der Volks-
schule gefüllt, als Brigitte 
Seiler zum Auftakt den „Flo-
rentiner Marsch“ dirigierte. 
Nach „Klingendes Land“ und 
dem „Kaiserwalzer“ wurde 
die Tondichtung „Tirol 1809“ 
zu Gehör gebracht. Den Ab-
schluss bildete die tempera-
mentvolle Musik von Johann 
Strauss „Eljen a Magyar!“, die 
das Publikum  schwungvoll in 
die Pause begleitete. 
Der zweite Teil war mit „Ab-
ba Gold“, „Bugler´s Holiday“, 
„Heal the world“, „Udo Jür-
gens Highlights“ und „Frank 
Sinatra in Concert“ der moder-
neren Musik vorbehalten, die 

das Publikum mit lautstarkem 
Applaus feierte. Die tradio-
nelle Zugabe des „Radetzky-
marsches“ bildete Höhepunkt 
und Abschluss des Konzerts. 
Dirigentin Brigitte Seiler und 
die Musikerinnen und Musi-
ker haben jedenfalls mit ih-
rer Darbietung wieder einmal 
ein Highlight des Herbstes in 
Senftenberg gesetzt.

Den Jahresabschluss neh-
men wir zum Anlass, einen 
herzlichen Dank an alle Mit-
wirkenden, Sponsoren und 
Besucher für die finanziellen, 
materiellen und organisato-
rischen Unterstützungen im 
Vereinsjahr 2009, auszuspre-
chen. 

Frohe Weihnachten und Prosit 
2010!

Der Vorstand

Trachtenkapelle Senftenberg

Die Schüler waren mit großem Interesse bei der Vorstellung 
der Instrumente dabei und konnten diese selbst probieren.

Das „Wind-Quintett“ erreichte in der Stufe „B – Überregional“ 
ebenfalls einen sehr guten Erfolg.

Das Querflötentrio erspielte beim Bläserkammermusikwett-
bewerb einen sehr guten Erfolg.

Bis zum letzten Platz gefüllt war der Turnsaal der Volksschule 
beim 25. Konzert des Blasmusikorchesters.
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Am 29. November 2009 gaben 
die beiden Chöre nachmittags 
ein Konzert in der Pfarrkiche 
Senftenberg. Der Damenchor 
unter der Leitung von Char-
ly Kolm in der Apsis und der 

Männergesangsverein Senf-
tenberg unter der Leitung von 
Franz Moser-Fürst auf der 
Empore sangen wechselwei-
se heimatliche und weihnacht-
liche Lieder. 

Ingrid Goldschmidt las in den 
Pausen „Adventgedanken“. 
Der starke Applaus des Pu-
blikums am Schluss der Dar-
bietungen leitete dann über zu 
einem gemütlichen Beisam-

mensein im  Pfarrhof, wo zur 
Stärkung Getränke und Gu-
laschsuppe bereit standen. 

(Foto + Text: Erich Schmatz)

Kirchenchor St. Andreas und Männergesangsverein Senftenberg:

Musikalische Einstimmung für den Advent

Die Weihnachtsfeier der The-
atergruppe Kremstal, war 
heuer eine der besonderen 
Art. So konnte am 27. No-
vember 2009 im Restaurant 
Fly in Gneixendorf mit dem 
Schauspieler Reinhard Reiter 
ein Weltrekordhalter begrüßt 
werden.
Reinhard hat in zwei Monaten 
Arbeit, mit dem Rest der Do-
mino-Day Crew 4,8 Millionen 
Dominosteine aufgestellt. Am 
13. Nov. 2009 wurden durch 
eine Kettenreaktion 4.491.863 
Steine zum Kippen gebracht 
(ORF mit Armin Assinger be-
richtete). Mit dieser Anzahl an 
gefallenen Steinen, wurde der 
Rekord aus dem Vorjahr um 
146.836 Steine
übertroffen und konnte Rein-
hard die Heimreise aus dem 
holländischen Leeuwarden als 
Weltrekordler antreten.
Durch dieses Ereignis gab es 
bei der Weihnachtsfeier natür-
lich einiges zu berichten, wo-
bei aber auch schon über die 
Spielsaison 2010 viel diskutiert 

wurde, um auch im nächsten 
Jahr wieder viele unserer The-
aterfreunde gut unterhalten zu 
können.
Wir wollen uns auch heuer bei 
unserem Publikum auf diesem 
Wege recht herzlich bedanken 
sowie ein frohes Weihnachts-
fest und alles Gute für 2010 
wünschen.

Theatergruppe Kremstal

Weihnachtsfeier mit  
Weltrekordhalter

Applaus für die Sängerinnen



Seite 16 Senftenberg aktuell

Liebe Senftenberger, 
Freunde und Gönner der 
Ruine Senftenberg! 

In einer Tourismusinformation 
der Wachau steht Folgendes 
zu lesen: Die Burg, 1130 vom 
Kuenringer Hademar erbaut, 
hat in der österreichischen 
Geschichte durch die Gefan-
gennahme des englischen 
Königs Richard Löwenherz 
internationale Berühmtheit 
erlangt. Spätestens jetzt er-
kennen Sie, dass es sich nur 
um die Ruine Dürnstein han-
deln kann. Ferner kann man 
in der Tourismusinformation 
lesen: Zu sehen ist von die-
ser einst stolzen Burganla-
ge nur mehr sehr wenig, die 
Schweden im Dreißigjährigen 
Krieg und der Zahn der Zeit 
haben große Zerstörungen 
verursacht.

Ungleich besser geht es uns in 
Senftenberg: Unsere Ruine ist 
nur 5.800 Meter Luftlinie von 
der Ruine Dürnstein entfernt, 
aber durch das vorausschau-
ende Engagement der Ob-
männer und der zahlreichen 
freiwilligen Helfer des seit 42 

Jahren bestehenden Vereines, 
ist es gelungen unsere Ruine 
in Senftenberg in einen ver-
gleichsweise repräsentativen 
Zustand zu bringen. Wir be-
mühen uns vor allem die Ruine 
für kommende Generationen 
bestmöglich zu erhalten. Bit-
te helfen Sie uns bei diesem 
Vorhaben erfolgreich zu sein. 
Wünschenswert wäre die Mit-
arbeit in unserem Verein. Na-
türlich freuen wir uns über jede 
Art von Spenden.

Unser Wahrzeichen im Krem-
stal entwickelt sich immer 
mehr zum touristischen Treff-
punkt mit erstaunlicher Wer-
bewirksamkeit für Senftenberg 
und seiner Umgebung. Der 
schon zur Tradition gewor-
dene Konvent der Kremstaler 
Winzer und andere Veranstal-
tungen wurden in dem wun-
derbaren Ambiente gefeiert. 
Die Weinverkostung wird 2010 
am 29. Mai stattfinden. Bitte 
vormerken!  

Wir bedanken uns ganz 
herzlich für die prachtvollen 
Oleander die uns von Frau 
Krutill Josefine und Frau Pro-

idl Auguste zur dauernden 
Pflege und zum Sommer-
schmuck unseres Burghofes 
geschenkt wurden. Die Ole-
ander sind bei uns in guten 
Händen.

Wir planten schon im Vorjahr 
einen längst notwendigen 
Baufortschritt. Es ist uns 
schon länger ein Anliegen, den 
Bergfried vor eindringendem 
Regenwasser zu schützen. 
Um dieses mehr als 800jährige 
Wahrzeichen zu erhalten, pla-
nen wir den Einbau von zwei 
überdachten Räumen auf der 
Nordseite des bislang offenen 
Bergfrieds. Dieses Vorhaben 
wird allerdings unsere Finan-
zen bei weiten übersteigen. 
Im heurigen Jahr mussten 
wir wegen akuter Felsrutsch-
gefahr auf der Nordseite des 
Bergfrieds einen beträcht-
lichen Teil unseres Budgets 
für Felssicherungsarbeiten 
aufwenden. 

Unseren Winzern, die ihre her-
vorragende Qualität besonders 
eindrucksvoll ihren Kunden 
präsentieren möchten, bieten 
wir als Verkostungsplatz unse-
re Ruine oder sogar unseren 
Museumsraum als unvergess-
liches Plätzchen an. Wenn Sie 
Außergewöhnliches suchen, 
wir haben das Umfeld, das 
wir ihnen werbewirksam zur 
Verfügung stellen. Wir freuen 
uns schon auf gelungene Ko-
operation mit Ihnen.  

Durch die Revitalisierung und 
Belebung des Weinhauses 
stellen auch wir eine höhere 
Besucherfrequenz fest. Ein 
Spaziergang auf die Ruine 
hat sich schon alleine wegen 
der herrlichen Aussicht alle-
mal gelohnt. Da unsere Ruine 
ganzjährig den Besuchern of-
fen steht, wird sie als kurzes 
Ausflugsziel gerne angenom-
men. 

Die Sterne, die die Ruine früh-
morgens und auch abends im 
Advent zu Ihrer Freude be-
leuchten, wurden von der Ar-
beitsgruppe rund um Obmann-
stellvertreter Heinz Schütz wie 
alle Jahre wieder fachgerecht 
von „Sternkraxlern“ montiert. 
Die Sterne wollen Ihnen und 
Ihren Familien ein besinnlichen 
Advent und auch ein frohes 
Weihnachtsfest wünschen. 
Der Vorstand des Vereins 
schließt sich diesen Wünschen 
an und möchte allen zum be-
vorstehenden Jahreswechsel 
einen guten Rutsch und viel 
Gesundheit wünschen. 

Der Vorstand Ing. Ludwig 
Niederreiter und sein emsiges 
Team
www.burgruinesenftenberg.at 

PS: Wenn Sie einen außerge-
wöhnlichen Silvester erleben 
wollen, kommen Sie, wenn 
es das Wetter zulässt, auf die 
 Ruine. 0664/4503110

burgruine Senftenberg

Senftenberg 
28.01.-21.02.  Anton Obermayr, Dorntal 11, Montag, 

Dienstag, Mittwoch – Ruhetag
24.02.-07.03.  Karl Proidl, Oberer Markt 19
08.03.-28.03. Eichelmann-Prosenitsch, Neuer Markt 3

Imbach 
08.01.-18.01. Michael Unerfusser, Hofstatt 75
22.01.-07.02. Familie Rath, Weintalgasse 1
12.02.-01.03.  Michael Unerfusser, Hofstatt 75

Aschermittwoch: Heringsschmaus

Priel 
26.12.-10.01. Familie Hagmann, Priel 11
15.01.-31.01. Markus Grafinger, Priel 22
12.02.-28.02. Josef Hagmann, Priel 9
03.03.-14.03. Familie Hagmann, Priel 11

20102010Heurigentermine

Weltweit modernster  

Digitaler Rollen-Offset-Druck!

TOP-Qualität in 4-7 Tagen bei

Rollen-Selbstklebe-Etiketten

Die Druckerei in der Kremser Kunstmeile
A-3504 Krems Stein, Eingang Steiner Landstraße 3
Telefon 02732/85422, Fax 02732/85422-79
office@druckwerkkrems.at    www.druckwerkkrems.at

Ihr Rollen-Etiketten &  

Leim-Etiketten- 
Spezialist
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Veranstaltungskalender Jänner bis März 2010
Jänner 
Samstag, 9. Jänner: Kindermaskenball des Elternvereines 
der Volksschule Senftenberg in der Veranstaltungshalle 
Senftenberg

Dienstag, 12. Jänner: Spielenachmittag des Senioren-
bundes Senftenberg im Gasthaus Braun

Mittwoch, 13. Jänner: Fahrt zum Seniorenball nach St. Pöl-
ten des Seniorenbundes Senftenberg 

Donnerstag, 14. Jänner: Treffen der Senioren Senftenberg 
in der Veranstaltungshalle

Samstag, 16. Jänner: Maskenball des Verschönerungsver-
eines Senftenberg in der Veranstaltungshalle Senftenberg 

Samstag, 23. Jänner: Ball der Freiwilligen Feuerwehr Senf-
tenberg im Hotel Zierlinger

Februar
Dienstag, 2. Februar: Spielenachmittag des Senioren-
bundes Senftenberg im Gasthaus Braun

Sonntag, 7. Februar: Kindermaskenball der Kremstaler Ju-
gend im Klosterkeller Imbach

Donnerstag, 11. Februar: Treffen der Senioren Senftenberg 
in der Veranstaltungshalle Senftenberg

Donnerstag, 11. Februar: Preisschnapsen des Senioren-
bundes Senftenberg im Gasthaus Braun

Samstag, 13. Februar: Faschingsgschnas der Rehberger 
Faschingsfreunde im Klosterkeller Imbach

Samstag, 20. Februar: Gemütlicher Nachmittag des Pensi-
onistenverbandes Rehberg-Imbach in der Bauernmarkthalle 
Imbach

März
Dienstag, 2. März: Spielenachmittag des Seniorenbundes 
Senftenberg im Gasthaus Braun

Donnerstag, 11. März: Treffen der Senioren Senftenberg in 
der Veranstaltungshalle Senftenberg

Freitag, 12. März: Jahreshauptversammlung des Senioren-
bundes Senftenberg im Gasthaus Hintenberger

Samstag, 20. März: Gemütlicher Nachmittag des Pensio-
nistenverbandes Rehberg-Imbach in der Bauernmarkthalle 
Imbach

Radtag 09 in Senftenberg
Im Klostergarten Imbach fand 
am 19. September unter reger 
Beteiligung – bereits zum 5. 
Mal - unser Radtag statt, der 
traditioneller Weise den Ab-
schluss der europaweiten Mo-
bilitätswoche bildet. Die Um-
weltplattform unserer Klima-
bündnisgemeinde gestaltete 
mehrere Bewerbe, bei denen 
die meist jungen aber auch 
älteren TeilnehmerInnen ihre 
radfahrerischen Talente unter 
Beweis stellen konnten. Da-
bei wurden ein Hindernispar-
cours bezwungen, Geschick-
lichkeitsübungen mit Löffel, 
Ei und Luftballons absolviert 
und ‚Essen auf Rädern’ erle-
digt. Als Rahmenprogramm 
spez. für die Kleineren stand 
eine Hüpfburg zur Verfügung, 
die ausgiebig genutzt wur-
de. Sogar VertreterInnen der 
tschechischen Partnergemein-
de ‚Senftenberg’ besuchten 
dieses Veranstaltung, um sich 
gute Anregungen mitnehmen 
zu können. Die SchülerInnen 
der Volksschule sammelten im 
Vorfeld eine Woche lang Grüne 
Meilen, wobei sie jeweils ein 
Meilenpickerl in ihren Grüne-

Meilen-Pass geklebt hatten, 
wenn sie nicht mit dem Auto in 
die Schule gebracht wurden. 
Das Ergebnis von 473 Mei-
len, der bisher höchste Wert, 
wurde hier stolz präsentiert. 
Unterstützt wurden wir nicht 
nur von der Raiba Senften-
berg, sondern auch von R+R 
aus Stein, Hervis und Sports 
2000, von denen wir Preise 
und Giveaways erhielten. Den 
Hauptpreis, ein Fahrrad, ge-
wann Schedelberger Hanna.

Vorbild
Als Obmann der Umweltplatt-
form und als gelernter Biolo-
gie ist es mir, und hier darf 
ich im Namen der gesamten 
Plattform sprechen, ein natür-
liches Anliegen im Sinne des 
Klimabündnisses präsent zu 
sein. 
Dazu braucht es sowohl Um-
setzungen im öffentlichen 
Bereich, um als wirksames 
Vorbild wirken zu können, 
z.B. mit Heizanlage auf Ba-

sis erneuerbarer Energie, als 
auch im privaten Bereich z.B. 
mit Solartechnik, wofür wir 
regelmäßig informelle Veran-
staltungen anbieten. Denn wir 
wollen beim Klimaschutz nicht 
nachstehen.

Frohe Weihnacht und guten 
Rutsch - mit ökologischem 
Wunsch.

GR Mag. Stefan Liebhart
Obmann Umweltplattform

Wissen.Um.Welt



Seite 18 Senftenberg aktuell

Ein sehr schöner und zum Teil 
extrem warmer Herbst neigt 
sich nun dem Ende zu und der 
Verschönerungsverein konnte 
am Freitag, dem 27.11.2009 
die letzte Arbeit im abgelau-
fenen Vereinsjahr durchführen  
- das Laubrechen im Park. 
Das feuchte Wetter hatte es 
heuer offensichtlich auch mit 
den Bäumen sehr gut gemeint, 
die Laubberge sind um einiges 
größer als im Vorjahr!
Bei einem Einsatz am 
23.10.2009 konnte endlich der 
Baum, der von unserer Part-
nerstadt Senftenberg anläss-
lich des heurigen  Parkfestes 
übergeben worden war, in Bei-
sein von Hrn.  GGR Karl Ed-
linger und Fr. GR Heide Has-
linger gepflanzt werden. Eine 
entsprechende Tafel mit dem 
Hinweis auf die Spender  wur-

de von Hrn.  Edlinger bereitge-
stellt, auch das Kunstprojekt 
unserer Partnerstadt ist nun 
mit einer solchen versehen.
Das Jahr neigt sich dem Ende 
zu, immer auch ein bisschen 
Anlass zu einem Rückblick 
auf vergangene Monate. Ich 
möchte mich auf diesem 
Wege einmal ganz herzlich 
bei allen bedanken, die  den 
Verschönerungsverein – in den 
unterschiedlichsten Formen – 
unterstützen. 
Ein ganz besonderes Anliegen 
ist es mir, diesen Dank auch 
– und vor allem – den aktiven 
Mitgliedern des Vereines aus-
zusprechen, die viel  Zeit, En-
ergie und Idealismus einbrin-
gen, um die verschiedensten 
Tätigkeiten während eines 
Vereinsjahres durchzuführen.  
Ganz herzlich darf ich bereits 

jetzt alle zu unserem Gschnas 
in der Mehrzweckhalle der 
Volksschule einladen, das am 
Samstag, dem 16.1.2010 ab 
20 Uhr stattfinden wird. Wie 
schon im Vorjahr wird DJ Lu-
po mit seiner musikalischen 
Unterstützung für gute Stim-
mung sorgen, das Catering 
wird ebenfalls wieder vom 

GH Pemmer übernommen. 
Wir freuen uns schon jetzt auf 
zahlreichen Besuch!
Zu guter Letzt darf ich noch 
allen SenftenbergerInnen ein 
friedvolles Weihnachtsfest 
und einen schönen Jahres-
ausklang sowie alles Gute für 
2010 wünschen.
Martina Hintenberger, Obfrau 

Verschönerungsverein Senftenberg

Die Polizeisportvereinigung 
Wien Sektion Motorsport, 
sowie von der OSK (Oberste 
Nationale Sportkommission 
für den Kraftfahrsport) ausge-
schriebenen Österreichischen 
Automobil Slalom - Staatsmei-
sterschaft 2009, Siegerehrung 
fand am Freitag, den 20. Nov. 
im „SCHUTZHAUS ZUKUNFT“ 
auf der Schmelz in Wien statt. 
Der Imbacher Motorsportler 
Alfred FRIES wurde für seine 
heuer erreichten Erfolge mit 

einem Teuschl MITSUBISHI 
geehrt. 
• Internationaler FiA - Zentral-
europa - Meister 2009 
• Vize - Staatsmeister 2009
• Klassensieger 2009
Am Samstag 21. November, 
fand in Jugoslawien (Bud-
va – Montenegro) für den 
International erreichten FiA 
Zentraleuropa-Meister 2009 
die Ehrung der FEDERATION 
INTERNATIONALE DEL´ AU-
TOMOBILE statt.

Ehrung von Motorsportler Alfred Fries

V.l.n.r. Polizeisportvereinigung Wien Sektionsleiter Christian 
Rosner, Preisträger ALFRED FRIES, Int. FiA Delegierter u. OSK 
Mitglied Jan Mienkinsky. � Foto: Wolfgang Pehsl
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Im sportlichen Bereich war der 
MSC Imbach wieder vorne mit 
dabei. Hermann Friedl setzte 
mit seinem 4. Gesamtsieg in 
der Auner MX Open Klasse 

ein Zeichen seiner Stärke. 
Er bewies einmal mehr dass 
er zur erweiterten Spitze im 
Österreichischen Moto Cross 
Sport zählt. 

Die beiden Mädl`s Romana 
Holzschuh und Melanie Friedl 
taten sich auf Grund starker 
Internationaler Beteiligung 
sehr schwer ganz vorne mit 
zu fahren. Romana holte sich 
Rang 8 in der Gesamtwertung 
der Auner MX Ladies Klasse. 
Für Melanie Friedl lief es recht 
gut, sie wurde 17. in der Ge-
samt-Jahreswertung. Rene 
Weingartner war das ganze 
Jahr eigentlich nur vom Pech 
verfolgt. Christoph Heinz, der 
Neuzugang, war in der ÖM 
MX Junioren unterwegs und 
belegte Gesamtrang 6 in die-
ser Klasse

Ein herzliches Dankeschön ge-
bührt der Bevölkerung für die 
zahlreichen Besuche unserer 
Veranstaltungen, der Markt-
gemeinde Senftenberg, den 
Sponsoren, allen regionalen 
und überregionalen Firmen, 
den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern, allen Winzern, 
Inserenten, Pokal- und Sie-
gerkranzspendern und allen 
Mitgliedern für die großartige 
Unterstützung. 

Wir wünschen allen ein fried-
volles Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2010!

MSC Imbach – ein erfolgreiches Jahr geht zu Ende!

Sportclub Senftenberg
Eine schwierige Herbstsaison 
ist für den Sportclub Senften-
berg zu Ende gegangen. Zwei-
Schlüsselspieler fielen bereits 
im zweiten Match des Herbst-
durchganges für das gesamte 
restliche Jahr aus.
Auf mehrere gute Spiele, vor 
allem gegen in der Papier-
form stärkere Gegner, folgten 
auch schlechte Partien ge-
gen Mannschaften in unserer 
Reichweite. Daher konnte das 
erklärte Ziel, ein Platz unter 
den ersten zehn, zur Halbzeit 
noch nicht erreicht werden. 
Der Vorstand bemüht sich 

aber, in der Winterübertrittszeit 
im Rahmen der finanziellen 
Möglichkeiten Verstärkungen 
zu verpflichten.
Besser lief es beim Nach-
wuchs. Die U-9 belegte den 
hervorragenden 2. Tabellen-
platz und konnte starke Nach-
wuchsteams wie Rehberg, 
Langenlois und Weißenkir-
chen hinter sich lassen. Man 
musste sich erst im allerletz-
ten Spiel dem großen Gegner 
KSC knapp 2:1 geschlagen 
geben. 
Auch die U-11 und die U-16 
schlugen sich in ihren Grup-

pen respektabel. Der Dank 
des Vorstandes gilt den Be-
treuern und  allen Eltern der 
Nachwuchsspieler für ihre Un-
terstützung.
An Veranstaltungen wurde im 
Herbst wieder unter Mitwir-
kung zahlreicher Helfer der 
Sportlerheurige erfolgreich  
abgehalten. Wir bedanken uns 
bei allen Mitwirkenden,  vor 
allem bei Familie Zeininger für 
die Gastfreundschaft und Ger-
linde Steininger für die große 
Unterstützung.
Unser Dank gilt allen Spon-
soren und Unterstützern un-

serer Veranstaltungen, vor 
allem Frau Ulrike Fürlinger, 
GF der Firma Takko Tulln für 
die Dressenspende der U-11. 
Weiters für Ballspenden bei In-
stallateur Proidl, Johann Kröb-
mannsberger und Martin Mayr.
Abschließend freuen wir uns 
und gratulieren gleichzeitig 
unserem Vorstandsmitglied 
Franz Zeininger. Ihm wurde 
im Rahmen der Feierstunde 
am Nationalfeiertag die Wap-
pennadel des Bürgermeisters 
für die langjährige erfolgreiche 
Tätigkeit beim Sc Senftenberg 
verliehen.

Der SCS, in den neuen dressen der Fa. Takko wünscht allen 
Mitbürgern frohe Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 
2010

Franz Zeininger mit Bgm. Steger und Obmann Klamminger 
bei der Verleihung.
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Im Erdgeschoss sind insgesamt 4 Richtung Westen orien-
tierte Wohneinheiten vorgesehen, welche jeweils direkt vom 
Laubengang über eine Diele aufgeschlossen werden. Von 
dieser Diele gelangt man in die Küche mit anschließender 
Speis, ein WC, ein Bad, ein Wohnzimmer und ein Kinder-
zimmer sowie in einen Schrankraum von dem wiederum das 
Schlafzimmer erreicht wird. Der westlich orientierte Winter-
garten ist vom Wohnzimmer, dem Schlafzimmer und dem 
Kinderzimmer erreichbar. Die südseitig orientierten beiden 
Wohneinheiten werden ebenfalls vom Laubengang über eine 

Diele aufgeschlossen, von welcher nordseitig die Küche, das 
Schlafzimmer samt zugehörigem Schrankraum, ein Abstell-
raum das Bad und WC erreicht wird. Richtung Süden wird 
von der Diele ein Wohnzimmer sowie ein Kinderzimmer auf-
geschlossen, die jeweils einen Ausgang in den vor gelagerten 
Wintergarten besitzen. Die Wohnungen im Obergeschoss 
welche über das Stiegenhaus samt dem angeschlossen 
offenen Laubengang erreicht werden, beinhalten selbige 
Wohneinheiten wie das Erdgeschoss mit gleicher Rauman-
ordnung und auch annähernd gleichen Raumgrößen.









WOHNHAUSANLAGE SENFTENBERG
ALTAU, 3541 SENFTENBERG

GEFÖRDERTES WOHNHAUS MIT 12 WOHNEINHEITEN

PLANUNG BAUAUFSICHT

AUSKUNFT

KONTAKT                                                            01 / 505 87 75 DW - 5555  DW - 5566

1130 WIEN, HIETZINGER HAUPTSTRASSE 119
TEL. 01/505 87 75-0 FAX 505 87 75-5298

wohnung@gws-sz.at

GEMEINNÜTZIGE WOHN- UND SIEDLUNGSGESELLSCHAFT

SCHÖNERE ZUKUNFT
GESELLSCHAFT M.B.H.









WOHNHAUSANLAGE SENFTENBERG
ALTAU, 3541 SENFTENBERG

GEFÖRDERTES WOHNHAUS MIT 12 WOHNEINHEITEN

PLANUNG BAUAUFSICHT

AUSKUNFT

KONTAKT                                                            01 / 505 87 75 DW - 5555  DW - 5566

1130 WIEN, HIETZINGER HAUPTSTRASSE 119
TEL. 01/505 87 75-0 FAX 505 87 75-5298

wohnung@gws-sz.at

GEMEINNÜTZIGE WOHN- UND SIEDLUNGSGESELLSCHAFT

SCHÖNERE ZUKUNFT
GESELLSCHAFT M.B.H.









WOHNHAUSANLAGE SENFTENBERG
ALTAU, 3541 SENFTENBERG

GEFÖRDERTES WOHNHAUS MIT 12 WOHNEINHEITEN

PLANUNG BAUAUFSICHT

AUSKUNFT

KONTAKT                                                            01 / 505 87 75 DW - 5555  DW - 5566

1130 WIEN, HIETZINGER HAUPTSTRASSE 119
TEL. 01/505 87 75-0 FAX 505 87 75-5298

wohnung@gws-sz.at

GEMEINNÜTZIGE WOHN- UND SIEDLUNGSGESELLSCHAFT

SCHÖNERE ZUKUNFT
GESELLSCHAFT M.B.H.

BAUBESCHREIBUNG SENFTENBERG-ALTAU
Wohnhausanlage mit 12 WE + Stellplätzen in der Garage, Grst. Nr. 1390/3, EZ 1115 KG Senftenberg

Bauherr: Schönere Zukunft, Gemeinn. Wohn- und Siedlungsges. m.b.H
Hietzinger Hauptstraße 119, 1130 Wien, Tel. 01/50558775

Es wird westlich der bestehenden dreigeschossigen Reihenhäuser eine Wohnhausanlage mit insgesamt 12 Wohnungen 
errichtet. Diese Wohnhausanlage wird in Form von Laubengangwohnungen gestaltet, wobei zwei unterschiedliche Typen 
geplant sind. Die Wohnungen Nr. 1 – 4 und Nr. 7 – 10 sind westseitig orientiert, die Wohnungen Nr. 5 und 6 bzw. Nr. 11 und 

12 sind südseitig orientiert.

Raumprogramm:


